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Sie möchten Lehrer*in werden? 

An der Universität Passau können Sie folgende Lehramts-
studiengänge studieren: 

• Lehramt an Grundschulen 
• Lehramt an Mittelschulen 
• Lehramt an Realschulen 
• Lehramt an Gymnasien 

Zusätzlich: 

• Lehramtsbezogener Bachelorstudiengang Realschule 
(B.Ed.) 

• M.A. Bildungs- und Erziehungsprozesse 

Berufsperspektiven 

Nach der Ersten Lehramtsprüfung folgt eine zweijährige 
schulpraktische Ausbildung (Vorbereitungsdienst bzw. Refe-
rendariat), die mit der Zweiten Staatsprüfung abschließt. 

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
veröffentlicht regelmäßig seine Einstellungsaussichten für 
Lehramtsabsolvent*innen. Im Lehramt an Realschulen und 
Gymnasien entscheidet nicht zuletzt die individuelle Fächer-
kombination über Ihre Einstellungschancen. 

Als examinierte Lehrkraft sind Sie aber auch für Tätigkeiten 
außerhalb des Schuldienstes qualifiziert: Möglich sind z. B. 
Referententätigkeiten bei Bildungsträgern, außerschulische 
Jugendbildung, betriebliche Weiterbildung, pädagogische 
Tätigkeiten bei Fachverlagen und vieles mehr. 



 
 

 

  
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

   
 

 

Warum Lehramt in Passau studieren? 

• Internationalisierung: Die Universität Passau bietet Ih-
nen vielfältige Möglichkeiten, während des Studiums ins 
Ausland zu gehen. Neben dem klassischen Auslandsstu-
dium an über 250 Partnerhochschulen können Sie Prak-
tika an zahlreichen Schulen im Ausland absolvieren und 
an einer Vielzahl von Exkursionen teilnehmen. 

• Starker Theorie-Praxis-Bezug: In innovativen Lehr-Lern-
Formaten werden an der Universität Passau didaktische, 
fachwissenschaftliche und schulpraktische Studieninhal-
te unter Einsatz digitaler Medien miteinander verknüpft. 

• Didaktische Labore: In den mit modernster Technik aus-
gestatteten Räumen, wie z. B. dem Klassenzimmer und 
Lehrerzimmer der Zukunft können Sie neue Lehr- und 
Lernkonzepte entwickeln und erproben. 

• Zukunft: Karriere und Kompetenzen: Speziell für Lehr-
amtsstudierende gibt es kostenlose Seminare, die Sie auf 
den Berufsalltag vorbereiten, z. B. „Gut positioniert im 
Elterngespräch“ oder „Körpersprache und nonverbale 
Kommunikation im Unterricht“. 

• Zentrum für Lehrerbildung und Fachdidaktik (ZLF): 
Das ZLF koordiniert alle Aufgaben und Fragen, die in Zu-
sammenhang mit der Lehrerbildung stehen. Die Studi-
engangskoordination Lehramt unterstützt Sie individuell 
während Ihres Studiums durch ein umfangreiches Bera-
tungs- und Informationsangebot. 

Auslandsaufenthalt und Stipendien 
Im späteren Lehrberuf werden Sie zunehmend vor die Auf-
gabe gestellt, heterogene, durch kulturelle Vielfalt geprägte 
Lerngruppen zu unterrichten. 

Ein Auslandsaufenthalt ermöglicht Ihnen einen Perspektiv-
wechsel. Sie können einen Blick über den Tellerrand werfen 
und Ihre Komfortzone verlassen. Sie werden eine neue Spra-
che und Kultur kennenlernen und sammeln wertvolle Le-
benserfahrung. Mit der Stärkung Ihrer interkulturellen Kom-
petenzen können Sie auch Ihre pädagogischen Kompetenzen 
ausbauen. Mehr als ein Drittel aller Passauer Studierenden 
verbringt ein oder mehrere Semester im Ausland. 

Das Stipendienprogramm Erasmus+ fördert Ihre Studien-
und Praktikumsaufenthalte in Europa. Weitere Stipendien und 
Kooperationen unterstützen Sie bei weltweiten Aufenthalten, 
z. B. können Sie mit dem DAAD-geförderten Stipendien-
programm „global.trex Passau“ für Lehramtsstudierende an 
einer Partneruniversität im Ausland studieren und gleichzeitig 
ein Praktikum an einer ausländischen Schule absolvieren. 



 
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Lehramt an Grundschulen 

Als Grundschullehrer*innen begleiten Sie Schüler*innen 
durch die mittlere und späte Kindheit und vermitteln dabei 
nicht nur Wissen, sondern sind als Klassenlehrer*in gleichzei-
tig maßgeblich an ihrem Bildungs- und Erziehungprozess be-
teiligt und unterstützen diesen professionell. 

In der Grundschule lernen Kinder nicht nur rechnen, lesen 
und schreiben. Sie entwickeln ihr Sozialverhalten und erwer-
ben künstlerische und musische Fähigkeiten. Zudem lernen 
sie Werte kennen, um sich in der Welt zurechtzufinden und sie 
mitzugestalten, sie entwickeln neue Interessen und können 
bereits vorhandene Interessen ausbauen. 

Das Studium für das Lehramt an Grundschulen behandelt die 
schulische Grundlegung des Lernens und Lehrens und – da 
die Grundschule von allen Kindern besucht werden muss – 
erfolgreiche Bildungsprozesse unter den Bedingungen von 
Heterogenität. Deshalb erwerben Sie neben speziellem Fach-
wissen auch pädagogische und psychologische Fähigkeiten 
sowie Kompetenzen zu Fragen der inklusiven Schulentwick-
lung. 

Lehramt an Mittelschulen 

Die Mittelschule baut auf der Grundschule auf und verstärkt 
das berufsorientierende Bildungsangebot mit einem Ganzta-
gesangebot sowie einer systematischen Zusammenarbeit mit 
Berufsschule, regionaler Wirtschaft und Arbeitsagentur. Ne-
ben dem erfolgreichen oder qualifizierenden Abschluss der 
Mittelschule können die Schüler*innen den mittleren Schul-
abschluss („Mittlere Reife“) erwerben. 

Dementsprechend werden Sie später als angehende Mittel-
schullehrkraft in den Jahrgangsstufen 5 bis 10 unterrichten 
und Schüler*innen von der späten Kindheit an bis über die Pu-
bertät hinaus begleiten. Neben der Aufgabe des Wissensauf-
baus und der Berufsorientierung kommt der Erziehung und 
Beratung in der Mittelschule eine herausragende Rolle zu. 

Zusätzlich zur Allgemeinbildung in den Unterrichtsfächern 
vermitteln Sie im Fach „Wirtschaft und Beruf (WiB)“ in Koope-
ration mit Fachlehrkräften in den Zweigen Technik, Wirtschaft 
und Kommunikation (WiK) sowie Ernährung und Soziales 
eine erweiterte und vertiefte Berufsorientierung. Da Sie später 
einmal als Klassenlehrer*in tätig sind, können Sie Kinder und 
Jugendliche im Klassenverband fördern und sie in der Persön-
lichkeitsentwicklung stärken. 



  

 

 
 

 

 

Fakten zu den Studiengängen 
Abschluss Erste Lehramtsprüfung 
Dauer 7 Semester 
Beginn Lehramt an Grundschulen: 

Wintersemester 

Lehramt an Mittelschulen: 
Wintersemester/Sommersemester 

NC nein 
Studienbereiche Studium eines Unterrichtsfachs 

Studium der Didaktik der Grundschule 
bzw. Studium einer Fächergruppe der 
Mittelschule (jeweils drei Didaktikfächer) 

Erziehungswissenschaftliches Studium 

Vier Schulpraktika und ein 
Betriebspraktikum 

Unterrichts- Deutsch 
fächer Deutsch als Zweitsprache 

Englisch 

Geographie 

Geschichte 

Informatik (nur Mittelschule) 

Kath. Religionslehre 

Kunst (Eignungsprüfung) 

Mathematik 

Politik und Gesellschaft 

Sport (Eignungsprüfung) 



 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
  

 
 
 
 

Lehramt an Realschulen und 
Lehramtsbezogener Bachelorstudiengang 
Realschule 

Als angehende Realschullehrkraft kommt eine schöne, aber 
auch herausfordernde Aufgabe auf Sie zu. Sie begleiten Schü-
ler*innen von der späten Kindheit an bis über die Pubertät hi-
naus. In diesen Jahren werden die Jugendlichen auf berufliche 
Ausbildungsgänge und weiterführende Bildungswege vorbe-
reitet. Dabei steht nicht nur die Vermittlung von Wissen im 
Vordergrund, sondern auch die Unterstützung beim Erwerb 
von Schlüsselqualifikationen, die die Schüler*innen brauchen, 
um sich in der Welt der Erwachsenen sowie im Berufsalltag 
zurechtzufinden. Neben der Aufgabe der Wissensvermittlung 
kommt deshalb der Erziehung und Beratung eine herausra-
gende Rolle zu. 

Das Studium für das Lehramt an Realschulen konzentriert sich 
auf den Erwerb von Kompetenzen in den beiden Unterrichts-
fächern und deren Didaktik, der Pädagogik sowie der Psycho-
logie. Verschiedene Pflichtpraktika erlauben dabei einen ers-
ten Einblick in den Schulalltag. 

An der Universität Passau wird für das Lehramt an Realschulen 
zusätzlich der „Lehramtsbezogene Bachelorstudiengang 
Realschule“ mit dem Abschluss Bachelor of Education (und 
darauf aufbauend der Masterstudiengang „Bildungs- und 
Erziehungsprozesse“) angeboten. Dieser Studiengang kombi-
niert das klassische Studium für das Lehramt an Realschulen 
mit den internationalen Bachelor- und Masterabschlüssen. 
Wenn Sie sich für das Lehramt an Realschulen interessieren, 
kann der Bachelorstudiengang eine interessante Option für 
Sie sein. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Fakten zu den Studiengängen 
Abschluss und Lehramt an Realschulen: 
Dauer Erste Lehramtsprüfung 

7 Semester 

Lehramtsbezogener 
Bachelorstudiengang Realschule: 

Bachelor of Education (B.Ed.) 
6 Semester 

Beginn Wintersemester/Sommersemester 
NC nein 
Studienbereiche Studium zweier Unterrichtsfächer 

Erziehungswissenschaftliches Studium 

Drei Schulpraktika und ein Betriebs-
praktikum 

Mögliche Fächerkombinationen für beide Studiengänge: 

• Deutsch – Englisch 
• Deutsch – Französisch 
• Deutsch – Geographie 
• Deutsch – Geschichte 
• Deutsch – Katholische Religionslehre 
• Deutsch – Kunst (Eignungsprüfung) 
• Deutsch – Mathematik 
• Deutsch – Sport (Eignungsprüfung) 
• Englisch – Französisch 
• Englisch – Geographie 
• Englisch – Geschichte 
• Englisch – Informatik 
• Englisch – Katholische Religionslehre 
• Englisch – Kunst (Eignungsprüfung) 
• Englisch – Mathematik 
• Englisch – Sport (Eignungsprüfung) 
• Englisch – Wirtschaftswissenschaften 
• Französisch – Geographie 
• Geographie – Wirtschaftswissenschaften 
• Informatik – Mathematik 
• Informatik – Wirtschaftswissenschaften 
• Kunst (Eignungsprüfung) – Mathematik 
• Mathematik – Katholische Religionslehre 
• Mathematik – Sport (Eignungsprüfung) 
• Mathematik – Wirtschaftswissenschaften 
• Politik und Gesellschaft – Wirtschaftswissenschaften 
• Sport (Eignungsprüfung) – Wirtschaftswissenschaften 



 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Lehramt an Gymnasien 

Das Gymnasium baut auf der Grundschule auf und ist neben 
Mittel- oder Realschule eine der drei allgemein bildenden und 
weiterführenden Kernschularten in Bayern; es umfasst die 
Jahrgangsstufen 5 bis 13. Als angehende Gymnasiallehrkraft 
im Fachlehrersystem begleiten Sie somit Schüler*innen von 
der späten Kindheit bis zum frühen Erwachsenenalter. 

Im Gegensatz zur Grund- und Mittelschule ist das Gymnasi-
um stark von der Fächervielfalt geprägt, welche nicht nur eine 
breite Allgemeinbildung vermittelt, sondern auch den Erwerb 
der allgemeinen Hochschulreife (Abitur) zum Ziel hat und so-
mit auf das Studium vorbereitet. 

Als gymnasiale Fachlehrkraft helfen Sie den Schüler*innen 
innerhalb dieses Fächerspektrums, die eigenen Begabungen 
zu erkennen und entfalten zu können. Sie legen damit auch 
den Grundstein für lebenslanges Lernen und  die Persönlich-
keitsentwicklung Ihrer Schüler*innen. Denn ein solides Fun-
dament an Wissen, Werten und Kompetenzen in Verbindung 
mit Leistungsbereitschaft und Urteilsfähigkeit ist nicht nur die 
Grundlage für einen Studienerfolg, sondern auch für die Fä-
higkeit, eine berufliche Ausbildung auch außerhalb der Hoch-
schule erfolgreich absolvieren zu können. 

Um diesem Erziehungs- und Bildungsauftrag gerecht zu 
werden, wird im Studium auf ein vertieftes Fachwissen Wert 
gelegt. Darüber hinaus sind Sie aber auch pädagogisch tätig 
und erwerben daher Kenntnisse in den Bereichen der Pädago-
gik und Psychologie, aber auch in den Fachdidaktiken der ge-
wählten Unterrichtsfächer. Verschiedene Schulpraktika geben 
Ihnen einen Einblick in den Schulalltag. 



 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fakten zum Studiengang 

Abschluss Erste Lehramtsprüfung 
Dauer 9 Semester 
Beginn Wintersemester/Sommersemester 
NC nein 
Studienbereiche „Vertieftes“ Studium zweier Unterrichts-

fächer 

Erziehungswissenschaftliches Studium 

Drei Schulpraktika und ein Betriebs-
praktikum 

Mögliche Fächerkombinationen: 

• Deutsch – Englisch 
• Deutsch – Französisch 
• Deutsch – Geographie 
• Deutsch – Geschichte 
• Deutsch – Katholische Religionslehre 
• Deutsch – Mathematik 
• Deutsch – Politik und Gesellschaft 
• Deutsch – Sport (Eignungsprüfung) 
• Englisch – Französisch 
• Englisch – Geographie 
• Englisch – Geschichte 
• Englisch – Informatik 
• Englisch – Katholische Religionslehre 
• Englisch – Mathematik 
• Englisch – Politik und Gesellschaft 
• Englisch – Sport (Eignungsprüfung) 
• Englisch – Wirtschaftswissenschaften 
• Französisch – Geographie 
• Französisch – Geschichte 
• Geographie – Wirtschaftswissenschaften 
• Informatik – Mathematik 
• Informatik – Wirtschaftswissenschaften 
• Katholische Religionslehre – Sport (Eignungsprüfung) 
• Mathematik – Katholische Religionslehre 
• Mathematik – Sport (Eignungsprüfung) 
• Mathematik – Wirtschaftswissenschaften 



 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

  

 

 

  
 

 
 

 

 

Praktika 

• Orientierungspraktikum (an mind. zwei unterschiedli-
chen Schularten, mind. eine Woche an einer Mittel- oder 
Förderschule, möglichst vor Studienbeginn), 

• pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum oder eine 
Alternative: Exercitium Paedagogicum, Modellcurricu-
lum oder Lehr:werkstatt, 

• studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum, 
• in den Lehrämtern an Grund- und Mittelschulen: zusätz-

liches studienbegleitendes Praktikum, 
• Betriebspraktikum in einem nicht-schulischen Unter-

nehmen bzw. kaufmännisches Praktikum im Unterrichts-
fach Wirtschaftswissenschaften. 

Zusatzqualifikationen 

Erweiterungsfächer 
Sie können jede Lehramtsbefähigung über die geforderten 
Fächer und Qualifikationen hinaus „erweitern“, sei es durch 
das Studium eines weiteren Faches oder durch Qualifikatio-
nen in anderen Bereichen. Ein Erweiterungsfach ist sowohl 
begleitend zum Studium und Staatsexamen (grundständige 
Erweiterung) als auch als nachträgliche Erweiterung möglich. 

Erweiterungsfächer an der Universität Passau: 
Ein weiteres der in Ihrem Studiengang angebotenen 
Unterrichtsfächer, das Fach Ethik, Medienpädagogik oder 
Deutsch als Zweitsprache. 

Zertifikate 
Das Zentrum für Lehrerbildung und Fachdidaktik (ZLF) bietet 
vier Zertifikate an, die allen Lehramtsstudierenden parallel 
zum regulären Studium offen stehen: 

• Zertifikat „Museumspädagogik“ - Museen als Orte der 
Begegnung 

• Zertifikat „Integration, Interkulturalität und Diversi-
tät“ - Gesellschaftliche Vielfalt mitgestalten 

• Zertifikat „Bildungsmanagement“ - Bildung als lebens-
langer Prozess 

• Zertifikat „Information and Media Literacy“ - Die 
vernetzte und hypermedialisierte Informations- und 
Wissensgesellschaft 

Zu den Zertifikaten: www.zlf.uni-passau.de/index.php?id=21032 

Montessori-Ausbildung für Lehramtsstudierende 
Der Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und -didaktik bietet 
in Zusammenarbeit mit der Montessori-Bildungsakademie 
den Lehrgang „Montessori-Ausbildung für Lehramtstudieren-
de, Teil 1“ an. Damit können Sie Ihr Portfolio erweitern, in 
einer Montessori-Einrichtung arbeiten und Ihrem pädagogi-
schen Alltag an einer Regelschule neue Impulse geben. Weite-
re Informationen unter: www.sobi.uni-passau.de/?id=35179 

www.sobi.uni-passau.de/?id=35179
www.zlf.uni-passau.de/index.php?id=21032


  
 

 

  
 
 
 

 
 
 

 
 

 
  

  
 

Studienabschluss 

Die Erste Lehramtsprüfung besteht aus studienbegleitend 
abzulegenden Modulprüfungen, die in der Verantwortung 
der Universität Passau liegen, sowie der Ersten Staatsprü-
fung, die bayernweit einheitlich am Ende des Studiums statt-
findet. 

Wie erhalte ich einen Studienplatz? 

Alle Lehramtsstudiengänge der Universität Passau sind 
zulassungsfrei. Das heißt, Studieninteressierte mit einer 
Hochschulzugangsberechtigung aus Deutschland oder dem 
EWR-Raum (z. B. Abitur, österreichische Matura) können sich 
während der Immatrikulationsfrist direkt für das Studium ein-
schreiben. 

Der Studienbeginn ist für das Lehramt an Grundschulen nur 
zum Wintersemester, für die anderen Lehramtsstudiengänge 
sowohl zum Winter- als auch zum Sommersemester möglich. 

Das Fach Sport kann grundsätzlich nur im Wintersemester be-
gonnen werden. Bei Wahl der Unterrichtsfächer Mathematik 
und Informatik wird ein Studienbeginn zum Wintersemester 
empfohlen. 

Bei Wahl der Unterrichtsfächer Kunst oder Sport müssen Sie 
vor Studienbeginn eine Eignungsprüfung bestehen. 

Informationen zu den Studienvoraussetzungen und zur 
Einschreibung erhalten Sie unter: 
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung/ 

Links zu den Eignungsprüfungen 
Sport: www.bayspet.de 
Kunst: www.uni-passau.de/eignungspruefung-kunst/ 

www.uni-passau.de/eignungspruefung-kunst
www.bayspet.de
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung


 

 

 
  
 

  

Weitere Informationen und Kontakt 

Internetseiten der Studiengänge 
www.uni-passau.de/lehramt-grundschule/ 
www.uni-passau.de/lehramt-mittelschule/ 
www.uni-passau.de/lehramt-realschule/ 
www.uni-passau.de/lehramt-gymnasium/ 
www.uni-passau.de/bachelor-of-education/ 

Studienberatung 
Informationen zur Studienwahl und Beratung 
Innstr. 41, D-94032 Passau 
Tel.: +49 (0)851 509-1154 
E-Mail: studienberatung@uni-passau.de 
www.uni-passau.de/studienberatung/ 

Studierendensekretariat 
Informationen zur Bewerbung und Einschreibung 
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung/ 

Zentrum für Lehrerbildung und Fachdidaktik 
Studiengangskoordination und Fachstudienberatung, 
Modulkataloge, Informationen zu Studium, Praktika 
sowie zu lehramtsspezifischen Auslandsaufenthalten 
und Zertifikaten 
www.zlf.uni-passau.de 

Didaktisches Labor 
www.dilab.uni-passau.de 

Akademisches Auslandsamt/International Office 
Generelle Informationen zum Auslandsaufenthalt 
www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen/ 

Sprachenzentrum 
Informationen zum Sprachangebot 
www.sprachenzentrum.uni-passau.de 

Zukunft: Karriere und Kompetenzen 
Breites Angebot an Kursen zu Soft Skills, Beratung zu 
außerschulischen Praktika 
www.uni-passau.de/zkk 

Stand: 06/2023 

www.uni-passau.de/zkk
www.sprachenzentrum.uni-passau.de
www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen
www.dilab.uni-passau.de
www.zlf.uni-passau.de
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung
www.uni-passau.de/studienberatung
mailto:studienberatung@uni-passau.de
www.uni-passau.de/bachelor-of-education
www.uni-passau.de/lehramt-gymnasium
www.uni-passau.de/lehramt-realschule
www.uni-passau.de/lehramt-mittelschule
www.uni-passau.de/lehramt-grundschule

